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Auf gute Zusammenarbeit! 
In Folge einer Polarisierung der Gesamtgesellschaft 

braucht es solidarische Bündnisse zwischen ver-

schiedenen zivilgesellschaftlichen Akteur_innen, um 

zusammen zu rücken und gemeinsam für eine offene, 

plurale und vielfältige Gesellschaft einzutreten. Auch 

in der Jugend(verbands-)arbeit stellt sich verstärkt 

die Frage nach den Perspektiven der Zusammenar-

beit und danach, wie sich solidarische Netzwerke und 

jugendpolitische Bündnisse nachhaltig aufbauen lassen, 

in denen nicht nur die vielfältigen Bedarfe und Inte-

ressen sichtbar und anerkannt werden, sondern sich 

gegenseitig befruchten können. Im Rahmen unserer 

Podiumsdiskussion kommen Expert_innen und Enga-

gierte aus verschiedenen Organisationen miteinander 

ins Gespräch. Sie diskutieren über ihren Einsatz für 

eine vielfältige Gesellschaft, über Hürden, Hindernisse 

und Spannungsfelder auf dem Weg in eine diverse 

Jugendarbeit sowie über Erfahrungen und Perspekti-

ven solidarischer Zusammenarbeit in einer vielfältigen 

Gesellschaft. Dabei gilt es auch den Blick für subtile 

Machtasymmetrien, strukturelle Diskriminierung und 

die Herausforderungen durch das Erstarken antidemo-

kratischer Kräfte zu schärfen. 

Dabei geht es um folgende Fragestellungen: 

•	 Was machen solidarische Bündnisse und erfolgreiche 

Kooperationen aus? Welche Rahmenbedingungen 

sind hierfür vonnöten?

•	 Worin bestehen Gemeinsamkeiten – wo gibt es Diffe-

renzen bei den jugendpolitischen Akteur_innen?  

•	 Wie wirken sich unterschiedliche politische Ausrich-

tungen auf die Zusammenarbeit aus? 

•	 Welche Fallstricke, Barrieren und strukturellen Asym-

metrien verhindern solidarische Bündnisse? 

•	 Welche Rolle spielt das Erstarken antidemokratischer 

und rechtsextremer Kräfte bei der Bündnisarbeit?

Programm
18:00 Uhr
Eröffnung und Begrüßung 

18:15 Uhr  
Impuls: Solidarität ist unentbehrlich – Perspektiven 

auf Allianzen und Bündnisse für eine Gesellschaft, die 

für- und miteinander kämpft 

Dr. Harpreet Cholia 

18:45 Uhr 
Podiumsdiskussion 

20:15 Uhr 
Raum für Fragen und Rückmeldungen zur Diskussion 

ab 20:30 Uhr
Gemeinsamer Ausklang 

Referent_innen
Dr. Harpreet Cholia ist promovierte Soziologin, Leitung 

Stabstelle Diversität & Demokratie der GFFB & Freie 

Beraterin response. Hessen.

Jana Eurich ist Vorsitzende der SJD – Die Falken 

Frankfurt.

Onna Buchholt ist Projektleitung bei der Arbeitsge-

meinschaft der Evangelischen Jugend in Deutschland 

(aej) im Kompetenznetzwerk Islam- und Muslimfeind-

lichkeit.

Elvedin Goljica ist Projektmanager des Muslimischen 

Jugendwerkes.

Cansu Sahin ist Projektreferentin für Antidiskriminie-

rung, SJD – Die Falken Frankfurt.

Moderation:  

Angsar Drücker ist Geschäftsführer des Informations- 

und Dokumentationszentrums für Antirassismusarbeit 

e.V. (IDA).

Informationen

Wann
Donnerstag, 9. Dezember 2021 

18:00 Uhr bis 20:30 Uhr mit gemeinsamem Ausklang

Wo 
Frankfurter PresseClub e.V. 

Ulmenstraße 20 

60325 Frankfurt 

Für Teilnehmende, die an der Fortbildung Change 

Management am darauffolgenden Tag teilnehmen, ist 

ein Zimmerkontingent reserviert. Weitere Informati-

onen im Anmeldeformular.

Wer
Interessierte aus der hessischen Jugendarbeit und 

alle, die sich für eine vielfaltssensible und rassismus-

kritische Gesellschaft einsetzen.  

Anmeldung
Anmeldung bis spätestens zwei Wochen vor der 

Veranstaltung auf 

www.hessischer-jugendring.de/anmeldung.

Die Teilnahme ist kostenlos.

Hinweise zum Infektionsschutz  
Die Veranstaltung wird entsprechend der dann 

geltenden Coronavirus-Schutzverordnung durchge-

führt. Die entsprechenden Regelungen werden 

rechtzeitig an die Teilnehmenden kommuniziert.

https://www.hessischer-jugendring.de/anmeldung


Die Landesfachstelle Hessen „Integration in der Jugendarbeit“ wird im Rahmen 

der Umsetzung des Integrationsvertrages vom Hessischen Ministerium für 

Soziales und Integration gefördert. Ziel dieses Vertrages ist es, die Themen  

„Identität und Zugehörigkeit“ in einer vielfältigen Gesellschaft zu stärken.

WIR
Hessisches Ministerium
für Soziales und Integration

Das Projekt zusammen[ ]wachsen: Vielfältige Jugendarbeit stärken, in dessen Rahmen 

die Podiumsdiskussion angeboten wird, wird durch die Aktion Mensch gefördert.

Ansprechpartner

David Funk

hjr-Projektbüro

Bleichstraße 11

65183 Wiesbaden

0611 / 99 083-18

info@zusammen.wachsen.jetzt
www.zusammen.wachsen.jetzt

Informationspflicht nach Art. 13 + 14 DSGVO unter 
www.hessischer-jugendring.de/datenschutz/

Sam Schneider

hjr-Geschäftsstelle

Schiersteiner Str. 31-33

65187 Wiesbaden

0611 / 99 083-23


